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Der Prozess



C THE UNSEEN

• „Sieh das Ungesehene“

• Fokus der Bewerbung liegt auf den nicht gesehenen, 
scheinbar unsichtbaren, nicht wahrgenommenen, 
immer unterschätzten Begebenheiten, Objekten und 

Menschen der Stadt und der Region.

Das Motto



• Gestaltung unentdeckter Orte
• Europäische Vernetzung lokaler Akteure

• Förderung demokratischer Werte

• Fokus auf kreativen Machern

Die Ziele der Bewerbung



Europäische Werkstatt für Kultur 

und Demokratie



• Zentrale Werkstatt im innerstädtischen Gebiet und 
Organisationszentrale für Makerspaces; Ort der Vernetzung

• Standort der „Akademie der Autodidakten“ (Programm für
Kapazitätsbildung)

• Analoge Plattform für ein Forschungs- und Schulungszentrum
zum Themenkomplex Rechtsextremismus und Gewalt

• Sitz der Kulturhauptstadtverwaltung und Besucherempfang im
Jahr 2025

Europäische Werkstatt für Kultur 

und Demokratie



Kulturprogramm mit 4 
Themenbereichen

– Eastern State of Mind

Bsp. 3000 Garagen

– Generous Neighbours

Bsp. Kunstprojekt Apfelbaumparade

– Makers2

Bsp. Makers - Business - Arts

– It‘s moving!

Bsp. Purple Path



Gespräche mit Projektpartnern bzw. Verträge zur weiteren konzeptionellen Arbeit an 

den Flagships und Projekten 

Erste Pilotprojekte:

• Makers – Business – Art – Mapping zu den Interventionsflächen der künftigen 

Kreativorte der Kultur- und Kreativwirtschaft in der Region wurde gestartet

• Purple Path - Erster # 1 MAKERS DAY am 7. Juli 2021

• 3.000 Garagen – 28. Juli 2021 Garagenfest am Südbahnhof

• Eastern State of Mind – 1. und 2. Oktober 2021 Konferenz zur Ostmoderne

• Eröffnung der europäischen Apfelbaumparade im November 2021 mit ersten 

Baumpflanzungen im Rahmen einer künstlerischen Performance

Start aller vier Programmlinien



• Kulturregion Chemnitz besteht aus 24 Kommunen am 
Chemnitzer Modell und weiteren assoziierten
Partnerstädten.

• 2021 erfolgte bereits die Gründung eines
Fördervereins zur Unterstützung, etwa durch
Umsetzung und Begleitung von Mikroprojekten in der 
Region.

• Gemeinsame strategische Ausrichtung ist Ziel.

• Umsetzung konkreter Projekte wie „Purple Path“ mit
Kunst im öffentlichen Raum in der Kulturregion im
Programmjahr 2025.

Einbindung der Region



Interventionsflächen

Plätze, die sich verändern werden



Interventionsflächen im engen

Zusammenhang mit dem Programm



auf dem Sonnenberg
Die Stadtwirtschaft

• Eine ehemalige Stadtreinigungsanlage aus 1923 wird zum 

kulturellen Inkubator,12.000 Quadratmeter, fünf Gebäude, drei Höfe.

• Es entsteht ein Ort für Experimente, Ateliers, Proberäume und 

Performation, für kreative Schreibstuben, Kunstgalerien, 
Workshops, Nachbarschaftstreffen und mehr.

• Ein partizipativer Planungsprozess soll die Teilhabe der zukünftigen 
Gestalter und Macher vor Ort ermöglichen, gemeinsam werden 
Zukunftsszenarien diskutiert. 



entlang der Chemnitz
Die Stadt am Fluss

• Fünf Stadtareale entlang des Flusses Chemnitz werden 

belebt: Auftakt an der Quelle, Stadtpark - ehemaliges 
Flussbad, Stadtpark - am Wehr, Bahnviadukt, Uferpark -
Industriegeschichte am Fluss. 

• Optisch verbunden durch ein innovatives Textilband, 
werden die Areale zu öffentlichen (Kultur-)Orten, um die 

“stille Mitte“ zu treffen und mit ihr ins Gespräch zu 
kommen.

• Das Eisenbahnviadukt hätte eigentlich abgerissen 

werden sollen, aber die Bürger haben sich 
erfolgreich dafür eingesetzt, es zu bewahren.



Ausblick

der weitere Verlauf, erste Projekte und Ausweitungen



Partizipation der Zivilgesellschaft & lokale Partner

• Weiterarbeit am Projekt Öffentliche Plätze, gemeinsam mit den 

Bürgerplattformen und Ortschaftsräten

• Vernetzung und Lernen mit europäischen Partnern
• Offener Aufruf für neue Projekte (geplant 2022 durch GmbH)

• Weitere Zusammenarbeit mit der Region bei der Planung des Projekts 

„Purple Path“

• Internationalisierung und Kapazitätenbildung auf Ebene der im 

Bewerbungsbuch II genannten Akteure und der lokalen Partner –

Auftaktveranstaltungen Mai 2021

• Beginn der Planung der „Kleinen Kulturhauptstadt“ für Sommer 
2022

2021
Aufbau C2025 GmbH

Sommer 2022
Mini-KHS

Geplant 2022
Open Call für Projekte



• Umsetzung von Mikroprojekten ist seit 2017 möglich, 
bald soll dies auch in der Region etabliert werden.

• Jeweils gibt es eine kleine Finanzspritze für 
Bürgerideen, etwa 2.000 - 3.000 € für die eigene 
Umsetzung von Ideen.

• Hilfe durch Verwaltung bei Anträgen und Formalitäten.

• Anliegen der Bevölkerung werden von dieser selbst 
umgesetzt, dadurch entsteht Selbstwirksamkeit.

• Mitgestalten und aktive Involvierung der Bevölkerung 
bei der Umsetzung zentral koordinierter Projekte wie 
z.B. Blühwiesen

Mikroprojekte, Nimm Platz und Blühwiesen

April 2021
Mikroprojekte

Mai - Juni 2021
Aussaat Blühwiesen

Oktober 2021
Mikroprojekte Region



• Abgabe BidBook im September 2020 durch 39 
Radfahrer von Chemnitz nach Berlin als
Medienwirksame, verbindende Aktion.

• Engagement der Akteure führt zu Aufruf für europäische
Friedensfahrt, erste kleine Tour 2021.

• Jeder darf mitmachen, europäische Dimension für
kommende Jahre ist geplant.

Europäische Friedensfahrt

Mai 2021
Auftakt Friedensfahrt

September 2021
kleine Tour nach Prag



• Ausgangspunkt: #wirsindmehr als Antwort auf 
rechtsextreme Ausschreitungen in Chemnitz 2018

• Festival zur Stärkung des zivilgesellschaftlichen 
Miteinanders („Expo einer Stadtgesellschaft“) 2019

• Nationale und internationale Relevanz durch 
Vernetzung innerhalb vorgestellter Projekte

• Plattform für Austausch, Diskussion, Debatte und 
Begegnung

• Inhaltliche Formate: Musik, Lesung, Panel, Workshop…

• Aktive Partizipation der engagierten Zivilgesellschaft 
ist gewünscht

Vom KOSMOS Chemnitz zum KOSMOS Europe

Mai - September 2021
digitale Formate KOSMOS Chemnitz



#zusammen


